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BRUSTstraffung mit der neuen fall-
schirmtechnik. Nie wieder Schmerzen oder 
Schamgefühle: zu große Brüste können heute 
schonend in eine schöne Form gebracht werden.

          in form!
           wieder perfekt 

Z
u große, hängende 
Brüste können für 
Frauen zu einer enor-
men Belastung wer-
den. Einerseits kör-

perlich, wenn durch das Ge-
wicht Rücken- und Schulter-
schmerzen und eine 
Belastung der Wirbelsäule 
entstehen. Zum anderen 
kommt es in vielen Fällen 
auch zu einem Nachlassen 
der natürlichen Spannkraft 
und zu hängenden Brüsten – 
was wiederum psychische 
Problemen oder Schamge-
fühle bei betroffenen auslö-
sen kann. Dank neuartiger 
Technik kann diesen Frauen 
heute aber mit schonenden 
und narbensparenden Ver-
fahren geholfen werden. 

 
Bruststraffung mit fall-
schirm-technik. Die Opera-
tion erfolgt meist unter lokaler 
Anästhesie oder bei Bedarf 
tageschirurgisch in Vollnar-
kose in einer Klinik. Durch eine 
ellipsenförmige, fallschirmar-
tige Schnittführung um den 
Brustwarzenhof wird die 
Brust gestrafft und durch die 
fallschirmtechnische Naht 
eine Art innerer BH gebildet. 
Die Narben sind dabei um den 
Brustwarzenhof versteckt. 
Durch eine doppelte innere 

Naht wird ein breiter wer-
den der Narbe verhindert. 
Bei sehr schlaffer Brust 
kann mit einem zusätzli-

chen Schnitt und durch die 
Naht an der unteren Hälfte 

die Hebung verstärkt und das 
Volumen gleichzeitig reduziert 
oder, falls notwendig, das Vo-
lumen durch ein Implantat 
aufgefüllt werden. Bei einer 
größeren Brust ist eine auf-
wendigere Verkleinerungs-
operationen nötig, dabei kann 
ein Schnitt in der Brustum-
schlag-Unterbrustfalte hinzu-
kommen. Die Narben sind 
aber in jedem Fall nach etwa 
einem Jahr verblasst und da-
mit eher unauffällig.  
 
Die Nachbehandlung. Der 
Eingriff ist von chirurgischer 
Seite durch die anspruchs-
volle Nahttechnik relativ zeit-
aufwendig, für die Patientin je-
doch weniger belastend. Da-
nach muss ein Mieder-Sport-
BH getragen und für etwa drei 
Wochen eine „Sport-Karenz“  
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die behandlung: 

Die Operation erfolgt meist 
unter Lokalanästhesie oder 
Vollnarkose. Durch eine elip-
senförmige, fallschirmartige 
Schnittführung um den Brust-
warzenhof wird die Brust ge-
strafft und durch die fall-
schirmartige Naht angeho-
ben. Die Narben sind dabei 
um den Brustwarzenhof ver-
steckt, was ein schönes, na-
türliches Ergebnis ermöglicht.

Nebenwirkungen: 

Nach dem Eingriff sind 
Schwellungen und Spannun-
gen in der Brust möglich. Um 

diese zu lindern, erhält die Pati-
entin einen speziellen Verband, 
meist in Form eines BHs (auch 
während der Nacht). Auf 
schwere körperliche Tätigkei-
ten und Sport sollte für drei 
Wochen verzichtet werden.

KOSTEN:

Ca. 3.500 - 7.500 Euro (je 
nach Umfang der Operation 
oer bei Bedarf eines Implan-
tates, der Narkosedauer und 
Dauer des stationären Auf-
enthalts).

die brustverkleinerung

Nachher

Vorher

weniger belastung.  Dank neuer Schnitt-
Technik sind eine natürliche, straffe 
Brustform mit kaum sichtbaren Narben 
und ein neues Lebensgefühl möglich.
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